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WIEN/Heumarkt: LA TRAVIATA – Beweinter Tod unter
freiem Himmel beim Wiener Opernsommer
Wien/ Heumarkt: Beweinter Tod unter freiem Himmel:

Verdis La traviata beim Wiener Opernsommer (12.7. 2025)

Seit Joji Hattori letztes Jahr den „Wiener Opernsommer “ gebar, vergeht im Osten Österreichs
praktisch keine Woche mehr ohne Opernspielbetrieb: Nun werden also – neben unheilbar
dürstenden Heimischen – auch jene Touristen bedient, die in der ersten Juliwoche nach Wien
gelangen und bislang enttäuscht feststellen mussten, dass die Wiener Staatsoper, wiewohl übers
Jahr der emsigste Operntempel der Welt, soeben für volle zwei Monate schloss. Schon nach
einem Sommer verlegte Hattori jedoch den Schauplatz vom Belvederegarten auf den Heumarkt,
wo im Winter der Wiener Eislaufverein ist, den Blicken des Publikums also immerhin noch die
Seitenfassade des Konzerthauses aufgeigt.

Hier hat nun Dominik am Zehnhoff-Sön s im monumental-tempelhaften Bühnenbild Manfred
Wabas Verdis La traviata inszeniert: Das ist bis auf Details wie den Krankenstuhl der Titelfigur im
letzten Akt eine Oper in Samt und Seide, die wohl auch dezidiert Neulinge,abholen‘soll. Dagegen
ist unter den gegebenen Umständen nichts einzuwenden, und Aufbauten wie die zahllosen
Kerzen am Schluss erzeugen durchaus beklemmende und doch spirituelle Stimmung. Doch
gerade wenn es gilt, Verdis schäumendes Sozialdrama dem Anfänger zu vermitteln, dürfte sich
der Chor in den Soiréen des ersten und zweiten Aktes schon etwas mehr bewegen: Sonst wird
es nämlich schnell einmal zäh, statt – wie zu Verdis Zeit – die Spaßgesellschaft bissig-aktuell zu
beleuchten.

Durchaus erfreulich gelingt es dagegen, Verdi persönlich als (Deutsch sprechenden) Erzähler
zwischen den Szenen auftreten zu lassen; Karl Markovics spielt ihn, das kann also fast nur gut
gehen, doch verbindet sich damit spielerisch zweierlei: Einerseits schließt diese Rahmenhandlung
um den Schöpfer des Werks an eine Strömung an, die man auf Opernbühnen schon häufig,
aber meist ohne Zusatztext erlebte – vor allem in den Arbeiten Stefan Herheims –, andererseits
informieren die Worte des Verdi-Kommentators die Zuschauer darüber, was als Nächstes
passieren wird. Untertitel kann jeder in drei Sprachen (Italienisch, Deutsch, Englisch) auf seinem
Mobilgerät verfolgen.
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